
Die Europäer:innen befürchten, dass ihr
Sommerurlaub durch folgende Faktoren
beeinträchtigt werden könnte:

Infolgedessen planen immer mehr Europäer:innen, eine Reiseversicherung 
abzuschließen, um ihren Sommerurlaub abzusichern:

Die Studie wurde anhand einer Stichprobe von 9.300 Personen in Frankreich (1.042), Deutschland (1.045), dem Vereinigten Königreich 
(1.029), Italien (1.048), Spanien (1.045), den Niederlanden (1.032), Österreich (1.009), der Schweiz (1.005) und Polen (1.045) durchgeführt. 
Die Stichproben wurden nach dem Quotenverfahren unter Berücksichtigung von Kriterien wie Geschlecht, Alter, sozialer und beruflicher 
Status, Wohnregion und Größe des Stadtgebiets in Frankreich und Geschlecht, Alter, Region und Einkommen in den anderen Ländern gebil-
det. Die Interviews wurden vom 11. bis 22. April 2025 durchgeführt.
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In Zeiten der Ungewissheit wird die
Versicherung zum zentralen Faktor
für die Sorgenfreiheit.

Folglich steigen 2025
die Urlaubsbudgets

in ganz Europa weiter an.
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Erlebnisreiche Urlaube begeistern weiterhin:

Deutschland

66 %

Vereinigtes Königreich

77 %

Italien

83 %

Spanien

80 %

Niederlande

70 %

Schweiz 

78 %

Polen

78 %

Ein starker Wunsch,
innerhalb Europas zu
reisen, besteht bei den...

Niederländer:innen

34 %

Brit:innen

37 %

Schweizer:innen

48 % 43 %

Österreicher:innen 

Steigende Reisekosten bleiben mit 61 % die
Hauptsorge der europäischen Reisenden, und
das trotz eines leichten Rückgangs (-3 Punkte).

Um sich den Sommerurlaub
leisten zu können, sparen 
die Europäer:innen bei...

Reisende möchten im Urlaub aktiv sein

… sind die wichtigsten
Inspirationsquellen für
Sommerreisende.

Diese Sorge ist
am größten in...

61 %

60 %
Freizeitaktivitäten

56 %
größeren
Ausgaben
(Auto, Haus, etc.)

74 % Risiken für ihre Gesundheit oder Sicherheit

53 % Extreme Wetterereignisse
(+2 Punkte – nun zweitgrößte Sorge)

47 % Die geopolitische Lage (unverändert)

Teilnahme an einer
kostenpflichtigen

Veranstaltung

Luxuriöse
Erlebnisreisen

44 % +1 34 % +2

Soziale Medien und KI

42 % +1 32 % +2

Trotz wirtschaftlicher und finanzieller Instabilität
haben die Europäer:innen weiterhin große Reiselust.

Die Reiseabsichten für diesen Sommer sind leicht rückläufig, 
bleiben aber in den meisten Ländern auf einem hohen Niveau.

der Befragten reisen weiterhin lieber im Inland.
48 %

Die Inflation hat sich zwar verlangsamt, wirkt 
sich aber weiterhin auf die Urlaubspläne aus.

Italien 68 %Deutschland 69 % Großbritannien 68 %

62 %              (+3 Punkte)

Deutlicher Anstieg : 
Niederlande

+7 Punkte

Vereinigtes
Königreich 

+6 Punkte

Spanien

+5 Punkte

Deutschland

+4 Punkte

Frankreich

+3 Punkte

Frankreich

74 %

Österreich

74 %

Finanzielle Engpässe sind der Hauptgrund,
nicht zu verreisen, liegen aber mit 51 % -4

unter dem Wert von 2024 


